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Die Thronrede
Der Finanzminiſter Miquel hat ſich W den Verdachtverwahren laſen daß er ein Gegner der Militärvorlage des

Grafen Caprivi ſei Herr Miquel iſt ein vorſichtiger Mann
Was ſeines Amtes nicht iſt dabei läßt er den Fürwitz Vielleicht
iſt er ſogar vorſichtiger als gut thut Denn ſchließlich iſt er
nicht nur Finanzminiſter ſondern auch Staatsminiſter und hat
deshalb den Beruf Angelegenheiten zu erwägen und zu be
ſprechen die nicht ausſchließlich zu ſeinem Reſſort gehörenJn andern Staaten zumal kommt dem Finangminiſter ein

natürliches Uebergewicht über ſeine andern Kollegen zu
England pflegt der Leiter der Finanzen gleichzeitig Premier zuſein Selbſt Fürſt Bismarck bat anerkannt daß unter

natürlichen Verhältniſſen der Finanzminiſter gewiſſermaßen
der Vicepräfident des Staatsminiſteriums ſei da er
durch die Verfügung über die Geldmittel des Gemein
weſens auf die Verwaltung aller übrigen Miniſter
einzuwirken vermöge Nun freilich iſt es ein gefährliches
Spiel hierzulande wenn ein Finanzminiſter entſcheidenden
Einfluß auf die Militärverwaltung beanſprucht Man nennt
Preußen einen Rechtsſtaat und das Deutſche Reich beruht auf
einer konſtitutionellen Verfaſſung Aber das Heer hat noch
niemals aufgehört einen Staat im Staate zu bilden Sogar
dem Fürſten Bismarck wurde es nicht ſelten ſchwer die über
mäßigen Anſprüche der Militärverwaltung zu beſchränken und
er hat bisweilen in ſeinen Reden Andeutungen über ſeine
Zurückhaltung gegenüber dem Gutachten des Generalſtabes
gemacht bei denen man zwiſchen den Zeilen leſen konnte daß
es einen harten Kampf zwiſchen der Staatsleitung und der
Heeresleitung gegeben habe Wenn nun ſchon Fürſt Bismarck
mit ſeinem Willen nicht immer durchzudringen vermochte wie
ſollte nicht Herr Mi quel der als ehemaliges Mitglied der
nationalliberalen Partei völlig vereinſamt iſt behutſam jeden
Konflikt mit der Militärverwaltung vermeiden Wir wiſſen
nicht ob Herr Miquel überhaupt gedient hat ſicherlich iſt
er nicht einmal wie ſein Vorgänger im Amte Vicefeldwebel
geweſen Mit welcher Ueberlegenheit werden da nicht die
hohen Militärs auf den bürgerlichen Miniſter herabblicken
wenn er ſich erlauben wollte ein ſachliches Urtheil über dieſe
oder jene Forderung des Generalſtabes zu fällen Alſo Herr
Miquel hat keinen Einſpruch gegen die Militärvorlage er
hoben Aber wenn er ein Gegner jener Vorlage wäre ſo
hätte die Thronrede auch nicht viel anders lauten können als
ſie von dem Grafen Eulenburg verleſen wurde

Euch der Finanzen Weſen deuten wollen leicht könnte dies
als Redegunſt erſcheinen ſo heißt es bei Goethe Man
hat dieſes Wortes bei manchem Vortrage des Reichsſchatz
ſekretärs gedenken können wenn er thatſächlich nichts zum
beſten gab als eine dürre Wiederholung von Zahlen und Mit
theilungen die bereits gedruckt vorlagen Herr Miquel iſt
nicht ſo beſcheiden zu meinen daß die Volksvertretung auf
finanziellem Gebiete ohnehin alles ausreichende Wiſſen beſitze
Er ſpricht ſelbſt in der Thronrede mit einer Weitſchweifigkeit
wie man ſie kaum erwarten ſollte Was aber iſt der Kern
aller ſeiner Ausführungen Klagelieder Jeremiä ſtimmt Herr
Miquel an Die Finanzen liegen darnieder Preußen krankt
an einem Deficit Jm vorigen Verwaltungsjahre 42 Millionen
Fehlbetrag das laufende Verwaltungsjahr triſt und düſter und
die Anſchläge für das nächſte Jahr um gar nichts beſſer Hat
man doch bereits erzählt daß der Voranſchlag des Etats für
1893/94 ein Deficit von 60 oder mehr Millionen ergeben
werde Und dabei bekennt der Finanzminiſter daß das ganze
Wirthſchaftsleben darniederliege Giebt es eine grellere Jllu
ſtration zu der Militärvorlage des Grafen Caprivi als dieſe
Schilderungen der Finanzlage und der Wirthſchaftslage des
Volkes in der Thronrede für die das preußiſche Staats
miniſterium die Verantwortung trägt

Jn der Thronrede heißt es daß in allen Zweigen der
Staatsverwaltung die Ausgaben mit großer Sparſamkeit
unter Beſchränkung auf die dringlichſten Anforderungen
bemeſſen werden ſollen Was von allen Zweigen der
Staatsverwaltung gilt das wird auch von der Reichs
verwaltung gelten müſſen Auch dort wird nicht nur die
größte Sparſamkeit beobachtet ſondern auch auf alles ver
zichtet werden müſſen das zwar an ſich nützlich und
wünſchenswerth ſein kann aber in dieſem Augenblicke nicht
dringlich iſt Daß aber die Militärvorlage ſo dringlich ſet
um keinen Aufſchub auf das nächſte oder übernächſte Jahr zu
dulden das wird der Reichskanzler ſelbſt nicht behaupten
Denn wie wir genau wiſſen war ſelbſt in ſeinen Bureaus
bis vor wenigen Monaten die Anſchauung allgemein daß die
Militärvorlage entweder ganz unterbleibe oder jedenfalls nicht
vor dem Herbſt 1893 an den Reichstag gelange Liegt nun
Gefahr im Verzuge Haben ſich die Ver n ſo plötzli
geändert daß die Vorlage dringlich und unaufſchiebbar erſcheint
Wenn man die Thronrede recht gründlich prüft ſo kann man
auf dieſe Frage vielleicht eine verneinende Antwort finden
Denn es müßte ſehr merkwürdig ſein wenn das preußiſche
Miniſterium die Annahme der Militärvorlage wünſchte und doch
eine finanzielle und wirthſchaftliche Schwarzmalerei triebe die
vielleicht über die berechtigten Thatſachen noch hinausgeht
Der unbefangene Beobachter wird leicht zu dem Schluſſe kom
men daß nichts ſtärker gegen die Pläne des Grafen Caprivi
ſpreche als der Theil der Thronrede der ſchwarze Schlag
ſchatten auf das Wirthſchaftsleben des Staates und des
Volkes wirft

Freilich kann die Vorſicht des Herrn Miquel auch andere
Gründe haben Er wünſcht vielleicht nicht nur mittelbar der
Erhöhung der Steuerlaſt im Reiche Hinderniſſe zu bereiten
und jedenfalls ſeine eigene Verwaltung vor einer Steigerung
der Matrikularbeiträge zu ſichern ſondern auch die Volksver
tretung rechtzeitig mürbe zu machen um ſich eine Mehrheit

Jn Finanzminiſters ſchon ſehr bedeutend ſo iſt nur zu begreiflich

für ſeine eigenen Steuerpläne zu ſichern Indeſſen bedarf es
dieſer Mühe kaum da die Projekte des Herrn Miquel ihren

e nach bekannt ſind und das heutige Abgeordneten
haus ſchwerlich Widerſtandskraft genug beſitzt um die Vor
lagen des Miniſters abzulehnen Jm allgemeinen führt auch
en Mi quel aus daß er keine Erhöhung der Geſammt
teuerlaſt wünſche Er will nur ſo viel eingebracht wiſſen als

er durch Verzicht auf Staatsſteuern ausgiebt Jmmerhin
dürfte ſich ein erklecklicher Batzen über dieſes Maß
hinaus durch die Vermögensſteuer ergeben Denn über
ſtieg der Ertrag der Einkommenſteuer die Schätzung des

daß man bei der Vermögensſteuer ähnliche Erfahrungen
machen werde Jm übrigen enthalten diejenigen Theile der
Thronrede welche die Steuern betreffen nichts Neues Neu
iſt auch die Ankündigung nicht daß das Komptabilitäts
Geſetz noch nicht fertig ſei neu iſt nicht einmal die dehnbare
Erklärung daß die Reform des Wahlrechtes erfolgen
ſolle ſo bald als thunlich ſei Wann iſt das Vielleicht am
Sankt Nimmerleinstage Hoffentlich wird nicht auch ſo ſpät
die Anweiſung honorirt die der Finanzminiſter den Volks
ſchullehrern jetzt auf die aufgeſpeicherten Ueberſchüſſe der
Einkommenſteuer gewährt Die Mehrzahl der Beamten

eht leer aus Jhre Gehaltsaufbeſſerungen werden auf beſſereJaiten verſchoben Vielleicht übt auf ſie ſo gut wie auf
manchen andern Bürger die Thatſache einigen Eindruck aus
daß in demſelben Zeitpunkte in welchem ſolche Sparſamkeit
im Staatshaushalte geübt wird der Reichskanzler eine
Militärvorlage einbringt die hundertfach und darüber die
Koſten überſteigt welche die Aufbeſſerung der Lage der
Beamten und Lehrer erfordern würde

Jm Jnhalte ziemlich unerfreulich in der Form ziemlich
trocken und ſchleppend wurde die Thronrede von den nicht
allzu zahlreich erſchienenen Landboten mit Schweigen auf
genommen Vielleicht hätte wenigſtens ein Wort über die
freundlichen und friedlichen Beziehungen des Reiches zum
Auslande Beifall gefunden Aber was er weiſe verſchweigt
zeigt nur den Meiſter des Stils Was die Thronrede ſagt

n
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den 10 November 1892
perſönlich eingeladen habe Die Einladung erfolgte
vielmehr durch das Feſtkomitee in pietätvoller Rückſicht
nahme auf die kirchlichen Neigungen des Generals
Mit dieſer einfachen und wie wir verſichern dürfen einzig
richtigen Erklärung der Einladung des Grafen Walberſee
zum wittenberger Feſte fallen die kü nen Kombinationen der

Bohemia und ihrer Nachahmer in ein Nichts zuſammen

erlin 9 Nov Orig Ber Alles ſchon einmal dagen darf man n dem alten unvergeßlichen Ben Akiba
ausrufen wenn man heute wieder einmal auf die Behauptung

ſtößt alle hohen Botſchafter und hſollten mit Generälen beſetzt werden Wenn dieſe vor
etwa einem Jahre in alle Blätter gebrachte Nachricht von einer
ſolchen Generaliſirung der höchſten diplomatiſchen Poſten
auch nur einen kleinen Schimmer von Wahrhaftigkeit hätte
dann müßten heute doch ſchon einige ſäbelklirrende Generale
dieſer hochragenden Spitzen ſich bemächtigt haben zum mindeſten
wäre aber jener General und Flügeladjutant des Kaiſers der
ſchon lange Zeit dem Auswärtigen Amte zugetheilt iſt in eine
Botſchafterſtelle hineingeſchoben worden Nichts von alledem
iſt bis jetzt geſchehen und nun ſollen auf einmal die Bot
ſchafter Solms Radowitz Radolin Münſter und Jg

acht chdurch Generale erſetzt werden Es liegt auch nicht das
Anzeichen dafür vor daß einer dieſer Herren augenbli
Neigung verſpüre ſein Entlaſſungsgeſuch einzureichen wie
anderſeits auch kaum zu verſtehen wäre warum man den eknen
oder andern Botſchafter oder gar alleſammt von ihren ſchwie
rigen Poſten entfernen ſollte um den Militartsmus auch in
den diplomatiſchen Dienſt hineinzutragen Zudem würde ſich
wohl ſchwerlich ein General finden der ſein Armeecorps das
rauhe Feld verlaſſen und ſich den Tücken des e Parquets
an ausländiſchen Höfen anbertrauen möchte Viel eher würden
es ſich die Botſchafter gefallen laſſen wenn man ſie zu Gene
ralen machte das wäre fur unſere auswärtige Politik auch
weit ungefährlicher Jndeß Scherz bei Seite mit dieſer

Generaliſirung unſerer Botſchafter hat es gute Weile

das iſt vorwiegend des Herrn Miquel Werk was ſie ver
ſchweigt iſt das Werk des Grafen Caprivi der ſich
vielleicht wenn er einſt nicht mehr Kanzler ſein ſollte mit
gutem Humor Herrn Migquel gegenüber des Wortes von
Bräſig erinnert Aber in den Stil war ich dich doch
über

Deutſches Reich
Berlin 9 Nov Heute früh 9 Uhr begab ſich S M der

Kaiſer an Bord des Flaggſchiffes Baden und ging um 10 Uhr
u demſelben in See begleitet von den Panzerſchiffen Bahyern
und Württemberg den Aviſos Greif und Meteor ſowie
dem Transportdampfer Pelikan Die Rückkehr erfolgte um
128 Uhr der Kaiſer fuhr mit dem Prinzen Heinrich ſowie dem
Admiral v d Goltz nach der Jenſenbrücke Von da begab ſich
S M um 1 Uhr 8 Min mit der Bahn nach Grünenthal zur
Beſichtigung der großen Kanalbrücke Die Kaiſerin kehrte
heute t 5 Uhr von Grünholz nach Kiel zurück und
ſetzte alsbald die Reiſe nach Neumünſter fort woſelbſt dieſelbe
mit dem Kaiſer zuſammentraf Beide Majeſtäten traten um
6 Uhr die Rückreiſe nach Potsdam an Prinz Heinrich
welcher den Kaiſer bis Neumünſter begleiter hatte iſt von da
nach Darmſtadt abgereiſt

Berlin 9 Nov Orig Ber Der kommende Mann
ſteigt r wieder vor unſern Blicken auf und wie ehe
mals Graf Walderſee die Stelle des Fürſten Bismarck
einnehmen ſollte ſo wird er auch jetzt wieder als derjenige
genannt der dabei ſei den Grafen Caprivi vom Kanzlerſeſſel
z verdrängen Auszeichnungen die der Kaiſer dem Grafen
Walderſee zutheil werden ließ haben bei einigen berliner Be
richterſtattern für ausländiſche und ſüddeutſche Zeitungen ganz

eigene Schlüſſe politiſcher Art, die ſie nun mit ihrer Unfehl
barkeit aus r politiſchen Kreiſen unterſtellen hervor
gerufen o bindet z B der Korreſpondent der Bohemia
ſeinen Leſern folgendes ergötzliche Stücklein als höchſt wich
tiges politiſches Ereigniß auf indem er auf die bedeutſame
Einladun alderſee s durch den Kaiſer bei dem wittenberger Feſte hinweiſt

Ein Zufall iſt es auch nicht daß jüngſt in Auslaſſungen
deren Urſprung im hieſigen berliner Reichskanzleramte zu
ſuchen war für den Fall des etwaigen Rücktrittes des Grafen
Caprivi als deſſen Nachfolger Graf Walderfee genannt
war Dieſer Name bedeutet inſofern ein vollſtändiges Pro
gramm als an der maßgebenden Stelle nicht blos der fort
dauernde Verkehr des Grafen Walderſee mit dem Fürſten
Bismarck ſondern auch die Thatſache längſt bekannt iſt daß
zwiſchen dieſen beiden Männern denen man ehedem eine weit
gehende Meinungsverſchiedenheit in wichtigen Fragen nachfagte
eine h Verſtändigung ſtattgefunden hatDaß unter ſolchen Umſtänden für unterrichtete Kreiſe die viel
fachen Auszeichnungen des Grafen Walderſee durch den Kaiſer
doppelt auffallend ſind erſcheint begreiflich

Wir ſind nun aufmerkſame Beobachter beim wittenberger Feſte
geweſen erg aber nirgends bemerken können daß der Kaiſer
dem Grafen Walderſee irgend eine beſondere und augenfällige

In einem Bukareſter Briefe der Politiſchen Korreſpondenz
wird betont daß die rumäniſche Regierung den auf
richtigen Willen ſich mit der deutſchen Regierung
über den Ab eines Handelsübereinkommens zu
verſtändigen Beide Regierungen hätten einander ihrenr Entſchluß zur Eröffnung bezüglicher
ungen kundgegeben Auch unterliege es keinem Zweifel daß

beide Regierungen ſich der Erledigung dieſer Aufgabe mit
gleichem Eifer widmen würden

Das in Gemäßheit der Beſchlüſſe der Brüſſeler Kon
ferenz ins Leben u 7 internationale Bureau zur Unter
drückung des Sklavenhandels hielt geſtern einer Reuter
Meldung zufolge in Sanſibar ſeine erſte Verſammlung im
dortigen britiſchen Konſulat ab Anweſend waren Vertreter
von Deutſchland England Jtalien Frankret
und Portugal Der Vertreter Englands Generalkonſ
Portal wurde zum Praäſidenten der franzöſiſche Konſul zum
Vicepräſidenten gewählt

Die Generalſupertintendenten ſind nach Berlin be
rufen um ihre Meinung abzugeben über das oſtolicum
Der Kr Ztg zutolge werden dieſelben Mitte dieſes Monats
ihre Berathungen in Berlin abhalten

Einer Meldung der Kr Ztg zufolge wird ſich Herr von
Rauchhaupt ſeines leidenden Geſundheitszuſtandes wegen in
abſehbarer Zeit nicht an den Verhandlungen des Abgeordneten
hauſes betheiligen können

Nudolſtadt 9 Nov Orig Ber Heute vormittag 10 Uhr
wurde der Landtag des Fürſtenthums der zu einer
ordentlichen Tagung einberufen iſt durch den Staats
v Starck eröffnet Unter den Vorlagen die der Landtags Ver
ſammlung zugegangen ſind hervorzuheben zwei Geſ
betreffend Einführung einer modificirten allgemeinen Ein kom
menſteuer und ebenſo eine Reform der z
ſodann eine Vorlage über die Neufeſtſtellung des Ei
mens der Volksſchullehrer eine verhältnißmäßige e
der Mindeſt Beſoldung ſowohl für die untern Elementar als
die obern Bürgerſchullehrer ſchließlich noch eine Reihe von
Forderungen für Neu und Umbauten darunter für das nenzu bauende Fürſtliche Gymnaſium der Reſidenz Al 900 M

Hamburg 9 Nov Der Senat wird bei der Bürgerſchaft be
antragen für die Regulirung des Fahrwaſſert der

lbe bei Finkenwärder und am Koehlfleth 8,071,000 M
zu bewilligen Die Deckung ſoll durch eine Anleihe erfolgen

Preußiſcher Landtag
f Gericht der SaaleZtg

Herrenhaus
Plenarſitzung vom 9 Nov 1892 nachm 2 Uhr

Erſter Vizepräſident Frhr von Manteuffel eröffnet anStelle des erkrankten Herzogs von Ratibor die ne einem
Auszeichnung vor den andern Generälen habe zutheil werden dreimaligen Hoch auf den Landesherrn und ernennt zu proviſoriſchen

laſſen Es will uns auch die Nachricht der KreuzZeitung

Walderſee zu ſeinem Repräſentanten im t nach der Kir

Zug ſchloß ſo brauchte er do
nicht no
auch ſo i
Walderſee von faſt allen Generalen herausgegriffen und ihn erweiterung betreffend

g un wahrſcheinlich bedünken der Kaiſer habe den Grafen
Schriftführern die Herren Hammer v d Oſten v Reinersdorff
und v Klitzin g

Neu eingetreten in daß Haus ſind Bürgerme Kohli Thorn

l ugo von Kleiſt Retzow und Egon Graf von Fürgewählt wie die Generale Lehndorff und Miſchke als ernt o die S Wcnedern
tanten der verſtorbenen Kaiſer Wilhelm I und Friedrich III z
fungirten Da Kaiſer Wilhelm II ſelbſt den glanzvollen das frühere

ch ar an n ueinen Repräſentanten für ſich Und ſtimmte dies heil di dees doch unrichtig daß der Kaiſer den Grafen über e chkfie gen h

Der Namensaufruf ergiebt die Anweſenheit von 98 Mi
Auf Antrag des Prinzen Hohenlohe Jngelfingen wird

r räſidinum und Bureau durch Zuruf wieder
ge wä

Nächſte S ung Donnerstag 12 Uhr ehe
e ntbheAdikes tntrag



feſtſtehende Thatſache

verſammlung

Abgeordnetenhaus
1 Sitzung vom 9 Nov 1 Uhr

Abg v Köller als Präſident der vorigen Seſſion eröffnet die
Sitzung mit folgenden Worten Auf Grund der Geſchäftsordnungfällt ſt die Aufgabe zu die Geſchäfte des Hauſes ſo lange zu

führen bis das Haus die Wahl des Präſidenten vollbracht hat
Jch übernehme r den maß und fordere Sie auf wie
immer bei Beginn unſerer Sitzungen Zeugniß davon abzulegen daß
die Verhandlungen des Hauſes allezeit erfolgen in Ehrfurcht
Treue und Tdeng gegen Se Majeſtät den Kaiſer unſern
königlichen Herrn Seine Majeſtät der Kaiſer lebe hoch Das
Haus ſtimmt dreimal in den Ruf ein
w ſind 270 Mitglieder das Haus iſt demnach be

ußfähtg
J Verlooſung in die Abtheilungen wird nach der Plenarſitzung

erfolgen
Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Saft des Präſidiums

und der Schriftführer Entgegennahme von Vorlagen der Staats
regierung

Schluß 1 Uhr 20 Minuten

Ausland
OeſterreichUngarn Wien 9 Nov Der Kaiſer wird

einen Hofzug an die italieniſche Grenze entſenden um den
Großfürſten Thronfolger von Rußland welcher am
12 d eintrifft abzuholen Der Großfürſt Thronfolger wird in
der Hofburg abſteigen wo am 13 d Prunkmahl ſtattfindet Am
13 d erfolgt abends die Weiterreiſe nach Petersburg

Der König und der Thronfolger von Rumänien treffen
am Dienstag der nächſten Woche zu mehrtägigem Aufenthaltehier ein Hiefelben werden als Gäſte des Kaiſers in der Hof
burg abſteigen

Der britiſche Botſchafter Lord Paget hat einen mehr
den ſichen Ur4 a ub angetreten und begiebt ſich nach

ondon

Budapeſt 9 Nov Jm Abgeordnetenhauſe theilte
Miniſterpräſident Graf Szapary mit die Regierung habe
ihrem Programme gemäß der Krone Vorlagen über ein all
gemeines Civilſtands Regiſter die Reception der Jsraeliten
und freie Religionsübung unterbreitet Hinſichtlich der Ehe
Geſetzgebung hätten die Vorſchläge des Kabinets Zu
ſtimmung der Krone gefunden ausgenommen über
die obligatoriſche Civilehe Die Differenz in dieſem
Punkte habe die Einreichung der Demiſſion des Kabinets ver
anlaßt welche am 6 November von der Krone angenommen
worden ſei Das Kabinet ſei mit der Weiterführung
der Geſchäfte betraut Zum Schluſſe ſeiner Erklärung
beantragte Graf Szapary das Abgeordnetenhaus möge
ſeine Sitzungen bis zur Konſtituirung einer neuen Regierung
vertagen und ſprach die Hoffnung aus daß dieſe Vertagung
nur von kurzer Daner ſein werde

Die Abgeordneten Eoetvoes und Graf Apponhi Linke
nahmen die Ankündigung der Demiſſion des Kabinets mit
Befriedigung zur Kenntniß

Jm Magnatenhauſe gab Graf Szapary anagloge Er
klärungen wie im Abgeordnetenhauſe ab Beide Häuſer ver
tagten ſich auf unbeſtimmte Zeit

Budapeſt 9 Nov Die Morgenblätter behandeln den
endgiltigen Rücktritt des Grafen Szaparhy als eine

Der Peſter Lloyd glaubt daß die
Reſſortminiſter geneigt ſein dürften auch unter dem
neuen Chef im Kabinet zu verbleiben Der Nemzet
hebt hervor die heutigen Erklärungen des Grafen Szapary
würden zweifellos darthun daß die Kriſis lediglich auf
die kirchenpolitiſche Frage nicht auf andere Gründe
zurückzuführen ſei wie wir ſelbſt dies geſtern in unſerem
Abendblatte darzuthun verſuchten Red

Belgien Brüſſel 9 Nov 81 Uhr abends Die
Garniſon iſt konſignirt die Poſten ſind ver
doppelt

Weiter wird berichtet Die Artillerie beſetzte geſtern abend die
Börſe Die vierte Abtheilung biwakirte vor dem Stadthauſe
der Börſe dem Palais der ſchönen Künſte und vor Vaugxhall
Die berittene Bürgergarde hatte den Patrouillendienſt über
nommen Die geſammte Garniſon und die Gendarmerie war
zuſammengezogen ebenſo die Polizei Nach Schluß der Abend

ng von 8 Uhr ab durchzogen zahlreiche Züge
von Manifeſtanten 1000 bis 8000 Mann ſtark die Haupt
ſtraßen der Stadt indem ſie gegen das Palais
viertel vordrangen Eine Kolonne von 6000 Mann war in
die verbotene Zone eingedrungen manifeſticte und pfiff
vor dem Miniſterium des Jnnern ſie warf die ſie an
greifende Polizei zurück und zog weiter vor das Finanz
miniſterium Nach Abzug der Menge beſetzte Artillerie und Gen
darmerie die Place du Palgis Bürgergarde ſperrte die Zugänge
r Kammer ab Zwei andere Manifeſtantenzüge verſuchten die
zolizeiketten hinter den Miniſterien zu durchbrechen Es entſtandein Hand gemenge während deſſen die Menge die Verhafteten

zu befreien ſuchte Die Polizei wurde mit Steinen geworfen
Beritltene Gendarmerie warf die Demonſtrirenden zurück Die
Zahl der Verwundeten iſt unbekannt 7 Verhaftungen ſind vor
enommen worden Artillerie hält die Rue de la Loi beſetzt
rotzdem fanden Aufzüge vor dem Kriegsminiſterium ſtatt die

Theilnehmer durchzogen die Königſtraße ſtellten ſich vor der Ar
tillerie auf und ſangen die Marſeillaiſe worauf ſie weiterzogen
hierbei wurden Verhaftungen nicht vorgenommen

Frankreich Paris 9 Nov Die Unterſuchung der nach
der Exploſion in der Rue des Bons Enfants vor
gefundenen Splitter der Bombe hat beſtimmt ergeben daß in
derſelben Dyna mit enthalten war Bisher iſt in der Sache
noch keine Verhaftung vorgenommen worden

Paris 9 Nov Der Munizipalrath nahm in ſeiner
heutigen Sitzung einſtimmig eine Tagesordung an in
welcher der Entrüſtung über das geſtrige Attentat in der
Rue des Bons Enfants Ausdruck gegeben und beſchloſſen
wird die Beerdigung der durch die Exploſion Verunglückten

auf Koſten der Stadt Paris ſtattfinden zu laſſen
Ferner nahm der Munizipalrath eine Tagesordnung an in
welcher der Polizei Präfekt erſucht wird für die Wittwen
und Waiſen der Opfer des jüngſten Dynamit Attentates
Penſionen in Vorſchlag zu bringen

Paris 9 Nov Der n des Werkes der Fortführung der Panamakanal Arbeiten Hiélard theilte in
einer auf heute nachmittag berufenen Verſammlung den
Direktoren der hieſigen Journale ſeinen Rekonſtruktionsplan
mit Dieſer wird morgen veröffentlicht werden

Rumänien Bukareſt 9 Nov Gegenüber der Meldung
ruſſiſcher Blätter daß der der Gagarinſchen Donaudampfſſchiff
irre ichaft gehörige Dampfer Olg a nur wegen de
amals auf dem Schwarzen Meere herrſchenden ſchlechten Wetter

Wetterbulletin d er eher rwonach zu der Zeit als die ga die Einfa en Hafenvon Suling zu erzwingen verſuchte die See faſt vollſtändig
ruhig war

Serbien Belgrad 9 Nov Gutem Vernehmen zufolge
huwen die Neuwahlen ur Skupſchtinag im Laufe des
ebruar k die Eröffnung der Skupſchtina im

März k J ſtatt
Afrika Die Nachrichten vom DahomeFeldzugelauten recht verſchieden Zunächſt meldet das offiziöſe h

graphenbureau das Folgende

Paris 9 Nov Ein Telegramm aus Portonovo
meldet Oberſt Dodds habe ſich nach heftigem Widerſtande
Kana s bemächtigt Die Fern der Franzoſen be
trügen 11 Tode und 42 Verwundete Der Geſundheitszuſtand
der Truppen ſei zufriedenſtellend Ein weiteres Telegramm
aus Portonovo beſagt die Einnahme von Kana ſei die

den Feldzug entſcheidende Operation Der Eindruck
ieſer Nachricht werde im ganzen Lande ein tiefer ſein Die

Einnahme von Abome das etwa 15 km von Kang entfernt
liege werde als unmittelbar bevorſtehend angeſehen Die
Armee der Dahome Leute von den Fetiſchprieſtern verlaſſen
ſei demoraliſirt

Paris 9 Nov Beſtem Vernehmen nach wird Oberſt
Dodds infolge der Einnahme von Kanga zum General be
fördert werden

Anderſeits veröffentlicht das pariſer Journal Liberté einen
mit dem Dampfer Thibet eingetroffenen Brief aus Kotonu
in dem es heißt

die Expeditions Kolonne des Oberſten Dodds ſei infolge vonVerluſten und durch Krankheiten auf 1800 Mann zuſam

mengeſchmolzen Ueberdies mache ſich auch ein Mangel an
Lebelpakronen fühlbar weshalb die der Fremdenlegion an
gehörigen Mannſchaften mit Grasgewehren verſehen worden
ſeien Jn Portonovo befinde ſich kein franzöſiſcher Solda
mehr alle Mannſchaften ſeien der Hauptkolonne nachge
ſchickt worden Unter dem Kommando des Majors Andéond
ſei eine kleine Kolonne von Großpopo aus am 6 Okt gegen
Abome abmarſchirt Man nehme an daß König Behanzin jetzt
über etwa 30,000 Krieger verfüge Die Artillerie der Dahome
Leute ſei geſchickt geleitet wahrſcheinlich von portugieſiſchen
Meſtizen Man glaube Behanzin werde nach dem Falle von

an eine Schwenkung gegen Portonovo und Kotonu ver
uchen

Es iſt ſchwer aus beiderlei Meldungen zuſammen einen ver
nünftigen Vers ſich zu machen

Nordamerika New HYork 9 Nov Stevenſon der
Kandidat der demokratiſchen Partei für die Vicepräſident
ſchaft deſſen Wahl geſichert erſcheint erklärte der auffällige
Erfolg der demokratiſchen Partei bei den Wahlen bedeute eine
Auflehnung der Landwirthe und Arbeiter gegen
die Mac Kinley Bill und gegen die Schutzzoll
Politik der Republikaner Man glaubt die Mehr
heit der Demokraten in der neuen Repräſentantenkammer
werde etwas mehr als 100 Sitze betragen Die demo
kratiſche Mehrheit in der Legislatur des Staates New York
dürfte ſo groß ſein daß die Vertretung von New Hork im
Sengate zu Waſhington durch zwei Demokraten erfolgt ein
Ereigniß das ſeit vielen Jahren nicht dageweſen iſt

Halle und Angegend
Halle den 10 Nov

Der Haus und Grundbeſitzerverein ſetzte wie erinnerlich in ſeiner letzten Verſammlung einen Ausſchuß ein zur
Ausarbeitung einer Petition an die beiden Häuſer des
Landtages betr Aufhebung der Grund und Gebände
ſteuer Die Eingabe wird jetzt den Mitgliedern zur Unterſchrift
vorgelegt ſie hat folgenden Wortlaut

Bezugnehmend auf die bereits im November 1885 ſowie
Dezember 1890 von uns eingereichten Petitionen betr die
Gebändeſteuer und die uns am 29 März 1886 zugegangene
Antwort des Herrenhauſes geſtatten wir uns jetzt nochmals
nachdem die Mittel zur Beſeitigung der Grund und Gebäude
ſteuer beſchafft ſind den beiden Häuſern des Landtages unſere
als gerechtfertigt anerkannte Bitte die Gebäudeſteuer
abzuſchaffen ergebenſt zu unterbreiten

Dem Vernehmen nach liegt es gegenwärtig in der Abſicht
der Königlichen Staatsregierung wie bereits in dem Schreiben
vom 29 März 1886 angedeutet iſt die ſtaatliche Grund und
Gebändeſteuner nicht zu beſeitigen ſondern den Kommunen zu
überweiſen Gleichzeitig verlautet aber auch daß den Kommunen
das Recht ertheilt bezw die Verpflichtung auferlegt werden
ſolle zu den ihnen überwieſenen Steuern fernerhin noch
Zuſchläge zu erheben Sollten dieſe Vermuthungen Thatſachen
werden ſo würde dem überlaſteten Hausbeſitz keine Erleichte
rung ſondern die bisherige als ungerecht anerkannte Ueber
bürdung würde noch geſteigert werden Gegen die Gebäude
ſteuer als ſolche ſprechen ſchwerwiegende rechtliche und wirth
ſchaftliche Bedenken nicht minder wie Gründe der Billigkeit
Iſt ſie an ſich ſchon eine drückende Sonderbelaſtung der Haus
beſitzer ſo führt ſie gerade in der heutigen Zeit der Wohnungs
überproduktion außerordentliche Härten dadurch mit ſich daß
auch die Miethsausfälle und Miethsrückgänge mit verſteuert
werden müſſen Es iſt nicht zutreffend daß mit der Aufhebung
der Gebäudeſteuer den Hausbeſitzern ein Geſchenk gemacht
würde denn der durchgreifende Einfluß der ungehemmten Bau
konkurrenz würde die Aufhebung nicht blos dem Hausbeſitzer
ſondern auch den Miethern zugute kommen laſſen Der Haus
erwerb iſt ohnehin mit dem 1prozentigen Kaufſtempel belaſtet
der auf die oft nur kurze Zeit des thatſächlichen Beſitzes ver
theilt eine anſehnliche Steuer darſtellt Dazu kommt daß jede

und Gerichtskoſten noch einer Stempelabgabe alſo einer reinen
Ttgntsabgabe unterworfen iſt die der Hausbeſitzer allein
rägt
Jn einem unlöslichen Widerſpruche ſteht auch die Ueber

bürdung des Hausbeſitzes zu den amtlichen und nichtamtlichen
Beſtrebungen den breiten Volksſchichten gute billige Wohnungen
zu ſchaffen und ſie möglichſt ſeßhaft zu machen Der erſte
Schritt dazu müßte doch die Wegräumung des auf den Häuſern
laſtenden hohen Steuerdruckes ſein Es iſt eine irrige An
nahme daß ſich der Hausbeſitz zu einer beſonders ſtarken
Steuerbelaſtung eigne Der Hausbeſitz iſt keine Erwerbsquelle
und in dem engen Rahmen der Hausverwaltung ſowie bei den
Sehr Koſten einer ordnungsmäßigen Jnſtandhaltung der

äuſer iſt es unmöglich die in ungünſtiger Zeit erlittenen Ein
bußen wieder auszugleichen Jſt es ferner nicht eine bekannte
Thatſache daß der ſtädtiſche Hausbeſitz in den weitaus meiſten
Fällen erheblich verſchulbet iſt und daß dieſe Verſchuldung bei
der Steuerveranlagung nicht berückſichtigt wird Nimmt man
eine Verſchuldung bis zur Hälfte des Werthes an die ſicherlich
nicht zu hoch veranſchlagt iſt fo ergiebt ſich daß der verſchuldete
Beſitzer von ſeinem Einkommen ſtatt 4 Proz 8 Proz oft ſogar
10 12 Proz als Gebäudeſteuer bezahlt Je höher die Ver
ſchuldung iſt um ſo drückender wird die Steuer

Dieſe ungünſtige Situation des Hausbeſitzes welche mit den
Grundſätzen des modernen Ftechtsſtaates nicht in Einklang

eht würde ſich aber noch verſchärfen wenn den Gemeinden
uſchläge zur Gebäudeſteuer vorgeſchrieben werden ſollten Die
nſchauung daß den Hausbeſitzern größere Vortheile von den

habe in bie Donaumündungen flüchten wollen wird hier auf das Aufwendungen der Gemeinde zuflöſſen als den andern Ständen

Drohungen

Hypothekeneintragung und Umſchreibung außer den Notariats

iſt eine theoretiſche Auffaſſung die mit den thatſächlichen Ver
iltniſſen t kontraſtirt Jn der Stadt Halle haben die Er
ner von Häuſern in den neuen Stadttheilen von vornherein

ſämmtliche Koſten der Freilegung und des Straßenausbaues
aufzubringen wie auch die Hausbeſitzer der ältern Stadttheile
mit der Herſtellung und Unterhaltung des Bürgerſteiges und
den Kanalanſchlüſſen belaſtet ſind Eine darüber hinausgehende
Verpflichtung beſonderer Art gegen die Gemeinde dürfte der
Gerechtigkeit widerſprechen Und mögen nun auch die Haus
beſitzer einzelner verkehrreicher Hauptſtraßen aus der Ent
wickelung der Stadt Nutzen ziehen ein Nutzen der übrigens
durch Verkauf und Erbtheilung bald wieder aufgehoben wird
und den andern Einkommensarten zufließt ſo bleibt doch
die Verwerthung der großen Maſſe der Häufer der
Wirkung der unbeſchränkten Konkurrenz unterworfen Jn
wiefern die Beſitzer dieſer aber aus den Ausgaben der Ge
meinde für Verwaltung und Polizei Kirche und Schule Be
leuchtung und Waſſerverſorgung Armenweſen Kunſt und
Wiſſenſchaft einen beſondern Vortheil genießen ſollen werden
die Verfechter jener Theorie ſachlich nicht beweiſen können
Auch das Straßenpflaſter das nicht einmal dem Hausbeſitzer
gehört obſchon es von ihm bezahlt wurde wird wie das Kanal
netz und die Waſſerleitung ebenſo von dem Miether wie von
dem Vermiether in Anſpruch genommen Jene Theorie mag
ihr Daſein auch einer irreführenden Verwechslung der Haus
beſitzer mit den Bodenſpeknlanten verdanken Die wirklichen
Hausbeſitzer haben mit dem Gewinn der letztern nichts zu

un

Nach alledem ſehen wir uns genöthigt beide hohen Häuſer
des Landtages ſo ehrerbietig als dringend zu bitten bei Ge
legenheit der Kommunalſteuerreform der Königl Staats
regierung die Aufhebung der Grund und Gebäudeſteuer an
empfehlen und die beabſichtigte obligatoriſche Feſtlegung des
Verhältniſſes nach welchem die Hausbeſitzer gegenüber den
modernen Einkommensarten zur Befriedigung des Gemeinde
bedarfes beitragen ſollen ablehnen zu wollen

Die Petition liegt von heute ab bis zum 18 d zur Unter
ſchrift aus

im Gaſthof Zur goldenen Kugel in den Geſchäften
der Herren Steinbrecher Jasper am Markt und Geiſt
e den Herren Wiſchan Wettengel Breite

raße 32

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena 9 Nov Profeſſor Kluge der einen Ruf an dieUnverſitat Groningen erhalten hatte wird demſelben nicht

folgen

Leipzig 9 Nov Jn der philoſophiſchen Fakultät der
hieſigen Univerſität hat ſich Dr Ludwig Abel als Orientaliſt
habilitirt

Marburg 9 Nov Jn der philoſophiſcheu Fakultät habilitirt
ſich Dr Partheil bisher erſter Aſſiſtent am pharmazeutiſch
chemiſchen Jnſtitut in der juriſtiſchen Fakultät Amtsrichter Dr
Erome aus Frankfurt a M für franzöſiſches Privatrecht

xr m üWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Prinzregent von Bayern hat die Wahl der Maler

Besnard Paris Vriendit Antwerpen Horowitz Peſt und
Tholen Haag zu Ehrenmitgliedern der münchener Kunſt
akade mie beſtätigt

Ein ſeltenes Ereigniß in der Geſchichte der deutſchen Litte
ratur J V v Scheffel s Trompeter von Säkkingen
der immer noch jugendfriſch anmuthende und erquickende Sang
vom Oberrhein wird im Laufe des November ſeine 200 Auf
lage erleben Die Verlagsbuchhandlung Ad Vonz Comp in
Stuttgart veranſtaltet eine fein ausgeſtattete Jubiläums Ausgabe
mit zahlreichen Jlluſtrationen von Ant v Werner die zum
gleichen Preiſe M 4,80 wie die gewöhnliche Oktavausgabe ab
gegeben wird Den Verehrern des Dichters iſt damit Gelegen
heit geboten ſich ohne große Opfer eine litterariſche Rarität zu
erwerben

Weitere Mittheilungen befinden ſich in der Beilage

Gerichtsverhandlungen
Deſſau 9 Nov Orig Ber Unter Ausſchluß der Oeffent

lichkeit wurde heute vor dem Schwurgericht zunächſt gegen die
19jährige unverehel Helene Haverland aus Großkühnau wegen
Kindesmordes verhandelt Die Angeklagte wurde unter Zu
billigung mildernder Umſtände zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt

Jm zweiten Falle handelte es ſich um eine Anklage wegenMe neids bezw Anſtiftung zu dieſem Verbrechen Auf der
Anklagebank erſchienen die 23jährige verehel Polland die
19jährige ledige Bianka Zſchutſchke und die 29jährige verehel
Schernofski ſämmtlich aus Roßlau Aus der Verhandlung die
nur theilweiſe öffentlich geführt wurde geht hervor daß die
Polland und die Zſchutſchke am 24 Mai vor hieſiger Straf
kammer in einer Strafſache gegen die Mitangeklagte Schernofski
und deren Ehemann wegen Kuppelei eidlich als Zeugen ver
nommen worden ſind Sie gaben heute beide zu daß ſie bei
dieſer Vernehmung wiſſentlich falſch bekundet haben bei
Schernofski s herrſche kein unſittliches Treiben und ſie hätten
dort nicht mit Männern verkehrt Sie geben weiter an daß ſie
zu ihrer falſchen Ausſage von der Schernofski durch deren

beſtimmt worden ſeien Die Polland und die
Zſchutſchke wurden wegen wiſſentlichen Meineids zu je 1 Jahre
und 3 Monaten Zuchthaus und je 2 Jahren Ehrverluſt die
Schernofski wegen Anſtiftung zum Meineide in zwei Fällen
zu 4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Eberswalde 7 Nov Die Strafkammer verurtheilte den
Polizeiſergeanten Klentzke aus Oderberg wegen einer
Mißhandlung eines Einwohners anläßlich der Spritzen
probe im Mai 1890 zu ſechs Monaten Gefängniß

Eichſtätt 8 Nov Die Teufelbeſchwörung von Wem
ding wird außer dem Landgericht Köln auch das hieſige Land
ericht beſchäftigen Hier kommt die Beleidigungsklage der als
exe bezeichneten Hrau Herz gegen den Kapuzinerpater Aure

lian am 20 November zur Verhandlung
Breslau 8 Nov Jn Schweidnitz wurde Feld mann

der Redacteur des ſozialdemokratiſchen Proletariers in Langenbielau wegen Maſeſtatsbeleidigune zu einjährigem Gefängniß

verurtheilt

Leipzig 8 Nov Jn einer Reviſionsſache hat das Reichs
gericht erkannt das Jmpfgeſetz ſei den Verbotsgeſetzen
zuzuzählen und jede Anfforderung die Jmpfung zu unterlaſſen
z n umgehen falle unter den Artikel 110 des Strafgeſetz

uches
Paris 7 Nov Der in jüngſter Zeit vielgenannte Bürger

meiſter Generalrath und Metzger Sapor der durch ſeine Uebel
thaten und loſen Streiche weit über ſeinen Wirkungskreis die
Stadt Aumale in Algerien bekannt und berühmt geworden war
iſt von der Strafkammer in Algier zunächſt wegen Mitſchuld
am Viehdiebſtahl zu 4 Jahren Gefängniß und 500 Fres Geld
buße verurtheilt worden Er hatte ſein Geſchäft mit dem von
eingeborenen Viehdieben eingelieferten Vieh das nächtlicherweile
in ſeinen Stall getrieben und dort geſchlachtet wurde ſo ſchwung
voll betrieben daß ſeit ſeiner Verhaftung die täglichen Einnahmen
ecß P dlgchtbanſes in Aumale ſich alsbald um 20 bis 25 Fres
eſſerten

Provinzial Nachrichten
eitz 9 Nov ſHrig Mitth Wie berichtet hatten dieze Soueſhunte rer über ihre Gehalis verhältniſſe

eine Denkſchrift verfaßt und auf Grund derſelben um Feſtſetzung



einer Staffel gebeten die bei 16 20 Dienſtjahren etwa 2250 M
gewährt W Perioe Sitzung der Stadtverordneten Verſamm

eung war euregulirung der Lehrergehälter Gegenſtand der
Verhandlung Die vom Magiſtrat vorgeſchlagenen Sätze wollen
bei 16 20 Dienſtjahren 1900 M gewähren Der Referent

r Rechtsanwalt Röhricht berichtete am 15 Aug habe derandrath des Kreiſes Zeitz Hr Winkle r dem Magiſtrat mit
etheilt daß er von der k hen Regierung mit Feſſſetzung derVehaltsorduung für die Lehrer der Stadt Zeitz beauftragt ſei

Der Landrath hat den Magiſtrat erſucht die von den Lehrern
abgefaßte Denkſchrift bei Aufſtellung einer neuen Skala zu

Grunde 8 3 und ihm letztere innerhalb 6 Wochen zu über
ſenden Das iſt geſchehen und nach den verſchiedenſten Verhand
lungen iſt man zu den im Antrage angegebenen Sätzen ge
kommen Referent beklagt das Vorgehen der Regierung in dieſer
Sache Darin daß die Regierung nicht den gewohnten direkten
Weg eingeſchlagen ſondern eine dritte Perſon mit der Feſtſetzung
der Gehälter beauftragt habe glaubt er ein Mißtrauen s
votum der Regierung gegen die ſtädtiſchen Behörden
erblicken zu müſſen Er bat die Beſchlußfaſſung auszuſetzen und
eine bezügliche Reſolution anzunehmen Hr Bürgermeiſter
Arnold und Hr Rechtsanwalt Reiling erblicken kein Miß
trauensvotum in dem allerdings von früher abweichenden Vor

der Regierung Es wurde eine vom Referenten beantragte
eſolution mit dem Zuſatze angenommen daß die Verſammlung

im Prinzip mit der Gehaltsſkala einverſtanden iſt Die Reſolution
ſchließt mit der Bemerkung daß ein ſolches unverdientes Miß
trauen das Anſehen der ſtädtiſchen Se rden beſonders gegenüber
den Lehrern herabzuſetzen geeignet ſei Der Magiſtrat wird er
ſucht mit allen geſetzlichen Mitteln dahin zu wirken daß die
Aufſtellung von GehaltsOrdnungen für die Lehrer wie in der
Vergangenheit ſo auch jetzt und in Zukunft den ſtädtiſchen Be
hörden überlaſſen werden möge

WMerſeburg 9 Nov Orig Mitth Unter den auf dem
Kloſterhofe hier untergebrachten Pferden der 3 Schwadron
des 13 Huſaren Regiments iſt die Jnfluenza aush Es iſt auffällig daß dieſe Kranidett adhadrlich die

ferde derſelben Schwadron befällt

g Seehauſen Altm 9 Nov Orig Mitth Die in dieſemZehſe aufzubringenden Aland So so en betragen für die Be

theiligten 30,000 M Von den Hinterbliebenen des Kaufmanns
Dornblatt in Berlin der früher hier anſäſſig war wurde derhieſigen Stadtbehörde ein Geſchenk von 400 B zu einer dies

jährigen Weihnachtsbeſchee rung für arme Kinder ohne
Unterſchied der Konfeſſio überwieſen Der menſchenfrenndlſche
Spender war ein Jude

Aus dem Thüringerwalde 9 Nov Orig Mitth DerAusſchuß für Erbauung einer Eiſenbahn von eng
nach Schleuſingen über Stützerbach Schmiedefeld läßt
e im Gebiete der in Aus icht genommenen Linie neue

rhebungen über die Verkehrs und Wirthſchaſtsverhältniſſe an
ſtellen Jn dem Orte Schönau ſind bisher 25 Perſonen an
Typhus erkrankt und davon 3 geſtorben 6 ſind geneſen und 16
befinden ſich noch in ärztlicher Behandlung Es ſoll in Schönau
ein S eingerichtet und die Behörde um Entſendung einer
Diakoniſſin gebeten werden Auch in Hinternah kommen noch
e Erkrankungen an Typhus vor desgleichen in Schleu
nungen

Staßfurt 9 Nov Orig Mitth Heute iſt hier aus Sude
rode die Nachricht eingetroffen daß ſich der ſeit voriger Woche
vermißte Kaufm Müller dort noch am Leben befinde Indeſſen
ſoll er gehirnleidend ſein ſodaß ſeine Unterbringung in eine An
ſtalt anzurathen ſei

Perfonal Veränderungen in der Armee Ernennungen
Befördernungen und Verſetzungen Wieſendach Zeuglieutenant von der
Gewehrfabrik in Erfurt zum Art Depot in Koblenz verſetzt Beamte der
Militär Verwaltung Bendrien Kanzleirath Jntend Regiſtrator von
tt Jntend 4 Armeecorps auf ſeinen Antrag mit Penſion in den Ruheſtand

rſetzt

Koburg 9 Nov Die Herzogin von Edinburg iſt mit
ihren Töchtern nach London abgereiſt Auch der Erbprinz
von Hohenzollern und der Prinz Thronfſolger von
Rumänien haben Koburg wieder verlaſſen

Leipzig 9 Nov Orig Mitth Heute vormittag fand das
Begräbniß des verſtorbenen Hiſtorikers Prof Mauren
brecher ſtatt nachdem ein Trauergottesdienſt in der Univerſitäts
kirche wo die Leiche aufgebahrt ſtand voraufgegangen war Die
Chargirten aller Corps und Verbindungen ſchritten dem unter
der Fülle von Palmen kaum ſichtbaren Sarge voran 22 umflorte
ihr führend Unmittelbar vor dem Wagen und neben dem
elben ſchritten Delegirte der Univerſitäten Bonn und Königs

berg wo der Verewigte früher als Lehrer wirkte Ein faſt end
loſer Trauerzug darunter Vertreter aller Behörden folgte dem
Sarge nach dem Johannisfriedhofe

e Vermiſchtes

Das Jagdſchloß zu Königs Wuſterhauſen ſo ſchreibt man
uns wohin ſich der Kaiſer am Donnerstag mit einer großen
Zahl färſtlicher Gäſte begeben wird um am Freitag eine große
du abzuhalten kam vor 200 Jahren durch Kauf an Kurfürſt

ä 2 a

riedrich III den ſpätern König Friedrich I der es für ſeinen
urprinzen ſpätern König Friedrich Wilhelm erwarb Welchen

Umfang der durch letztern König vergrößerte Komplex an Königs
Wuſterhauſen hatte erhellt aus der Kaufſumme die über eine
Million Thaler betrug was bei dem damaligen hohen Werthe
des Geldes eine große Summe iſt Es waren 14 Aemter Sie
blieben ſpäter das Hausgut des jeweiligen Thronfolgers bis die
Landeskalamitäten nach der Schlacht von Jena eine Entäußerung
auch dieſes großen Gutsbeſitzes des Königlichen Hauſes erforderten
Königs Wuſterhauſen hat ſeine glänzendſte Zeit unter König
Wilhelm I erlebt Es war ſein Sansſouci obwohl das Gebäude
wenig Luſtſchloßartiges an ſich hat Das alte Kaſtell in ſeiner
idylliſchen Umgebung von uralten Buchen und Linden bis an die
Zinnen hinauf mit Epheu überwuchert gewährt ein überaus
maleriſches Bild Das Jnnere von einem Haushofmeiſter ge
ütet birgt wenig Sehens würdigkeiten von hiſtoriſchem
erthe Jm Schlafzimmer des Kaiſers ſind Taopeten

Vorhänge und Teppiche genau nach einem wunderbar
ſchön gemalten Porzellan Service hergeſtellt Die in
beiden Zimmern befindlichen Oefen ſind Meiſterwerke
der Ofenbaukunſt Auf jeder einzelnen Kachel befindet ſich das
Bild eines Markgrafen oder Kurfürſten in buntglaſirtem Hoch
relief Jn dem Saale in welchem ſchon Friedrich Wilhelm J HK
mit ſeiner Familie und ſeinen Paladinen Tafelrunde gehalten
geſchmückt mit zahlreichen Porträts die dieſer König ſämmtlich
mit eigener Hand gemalt hat wird das Diner eingenommen
Jn dem daranliegenden Wohnzimmer Friedrich Wilhelm s
dem jetzigen Verſammlungszimmer ſind an den Wänden Jagd
ſcenen dargeſtellt in denen man den König als Parforcereiter
auf der Treibjagd auf der Pürſche und beim Fuchsprellen ſieht
Von hervorragendem Jntereſſe iſt der über dem Speiſeſagl ge
legene Trink und Rauchſaal in welchem das bekannte Tabaks
kollegium abgehalten wurde Die alten Humpen ſtehen aufden e und an den Wänden Noch heute wird bei den
Jeſer tlichkeiten dieſer Saal ſeiner Beſtimmung erhalten Der

aiſer ſitzt auf einem der ſchmuckloſen Drehſtühle welche die
große a umgeben Auf letzterer ſteht das Kohlenbecken in
welchem das Feuer glimmt die Fidibusbecher daneben Wie
früher wird ous kurzen Pfeifen geraucht bevor es einem Gaſte

eſtattet t eine Cigarre oder Cigarrette anzuzünden Das alte
affenſpind im Waffenſagle S die Gewehrſammlung

riedrich Wilhelm s lauter Feuerſchloßgewehre Hier befindet
ch auch ein Naturwerk das als Unikum gelten dürfte der
chädel eines Hirſches von einem ſtarken Eichenſtamm umwachſen

er ſoll in den preußiſch litthaniſchen Urwäldern ſchon vor über

200 Jahren gefunden ſein Die Zahl der Jagdtrophäen im
Schloſſe iſt überhaupt eine ſehr große

Kein Lotterie Nufall Die von dem VBerl Tagebl ver
breitete Nachricht über einen Unfall bei der am letzten Sonnabend
erfolgten Schlußziehung der 187 Staats Lotterie iſt wie der
Voſſ Ztg von maßgebender Stelle mitgetheilt wird nach den

ſtattgehabten Erhebungen thatſächlich un richtig Die betreffende
Ziehung iſt vollkommen ordnungsmäßig und ohne jeden Zwiſchen
fall verlaufen

Ein mächtiges Kohlenlager wurde bei Daun in der Eifel
entdeckt das ſich bis Neroth Neunkirchen und Wellenborn
15 km lang und 4 Km breit erſtreckt Die Unterſuchungen
haben beſtätigt daß das Lager ſehr werthvoll iſt da ſich die
hohen Kohlenſchichten zwiſchen Thonwänden befinden Vor

nene Brändproben haben ein vorzügliches Ergebniß
gehabt

Plötzlicher Tod Nach einem Telegramm aus London
wurde der Herzog von Marlborongh geſtern vormittag im
BlenheimPalaſt bei Woodſtock in ſeinem Bette todt aufgefunden
Der Herzog war 48 Jahre alt er führte als Marquis Blandford
ein wüſtes Leben weshalb ſich ſchließlich ſeine Gemahlin eine
Tochter des Herzogs von Abercron 1883 von ihm ſcheiden ließ
Jn demſelben Jahre war des leichtſinnigen Marquis Vater der
ſiebente Herzog von Marlborough geſtorben Der Sohn welcher
nun Herzog von Marlborough wurde verkaufte um ſeine Schul

werthvollſten Bilder der Blenheimgalerie 1888 vermählterer ſich
i zweiten male mit Lilian W Price der Tochter eines ameri
aniſchen Oberſten und Wittwe eines Herrn Hammersley in New
r Verſtorbenen Bruder iſt der bekannte Lord Randolph
hurchill
Vermächtniß Der vor kurzem in Edinburg verſtorbene

Verleger Nelſon hat der Stadt Edinburg gegen 80,000 Pfd
Sterl für wohlthätige Zwecke hinterlaſſen 50,000 Pfd Sterl

re Mittel zur geiſtigen und körperlichen Erholung zu
eten

Schloßbrand Das Schloß des Herrn Kums in Sandvliet
Belgien eine berühmte Sammelſtelle von Kunſtwerken iſt ein

Raub der r geworden Man befürchtet daß nicht alle
Kunſtgegenſtände gerettet worden ſind

Eiſenbahnunglück Nach einem Telegramm aus Brünn
iſt ein vorgeſtern nachmittag nach Schimitz abgelaſſener Güter
Eilzug mit Pferden und Schweinen als Fracht entgleiſt J
zehn Wagen ſtürzten von dem Bahndamm herab Ein Pferde
wärter iſt bei dem Unfall ums Leben gekommen

Bootsunglück Nach Drahtmeldungen türkiſcher Blätter aus
Jaffa wurde daſelbſt das Boot eines Lloyddampfers das fünf
undzwanzig Paſſagiere landen wollte von einem Windſtoße um
gewörfen wobei zwölf Reiſende ertranken Die übrigenPaſſagiere konnten gerettet werden

Der gepfändete Perſonenzug Jn Duluth Nordamerika
hat ein Gerichtsvollzieher der eine Schadenerſatzforderung en
die Oſt Minneſota Eiſenbahn geltend machen ſollte in rückſichts
loſeſter Weiſe einen ganzen eben eingetroffenen Perſonenzug ge
pfändet Die Bahnbeamten waren genöthigt ſich von einer
andern Geſellſchaft eine Lokomotive nebſt den nöthigen Wagen
zu leihen um die Reiſenden nach St Paul befördern zu können
wo ſie mit 4 Stunden Verſpätung eintrafen und natürlich den
Anſchluß für die Weiterreiſe verfäumten

Die Cholera Die Hamb Börſenhalle erfährt aus zu
verläſſigſter Quelle daß einem Telegramme aus Montevide o
zufolge die Quarantäne Maßregeln daſelbſt gegen
Hamburg aufgehoben ſind Jn Wien ſtarb plötzlich

den zu bezahlen im Jahre 1884 die Familienjuwelen und die 3

ſind dazu beſtimmt Räume für Arbeiter einzurichten um dieſen Thermometer Celſins

Tisza Balffy und Koloman Szell zum Kaiſer nach
Wien

London 10 Nov Bei dem geſtrigen Lordmayor
Bankett beantwortete Kimberley in Abweſenheit Glad
ſtone s den Trinkſpruch auf das gegenwärtige Kabinet
in einer Rede in der er alle auswärtigen
Beziehungen als freundliche und friedliche be
r und ſagte die Angelegenheit Uganda s beſchäftige in
ernſterz Weiſe die Aufmerkſamkeit der Regierung die Pamir
Frage könne wie er glaube auf freundſchaftlichem Wege mit
Rußland durch eine Grenzabſteckung gelöſt werden Unter
handlungen darüber fänden ſtatt

New York 9 Nov abends Nach bisher bekannt ge
wordenen Zahlen rechnet man für das Wahlkollegium 377
Stimmen für Cleveland 135 für Harriſon 32 für
den Kandidaten der Volkspartei Ueber die Ergebniſſe in Jn
diang und IJllinois herrſcht Streit Republikaner und Demo
kraten erklären beide nach den bisher angelangten Nachrichten
den Sieg davongetragen zu haben Der Senat wird die republi
kaniſche Mehrheit behalten und aus 45 Republikanern
40 Demokraten und 3 Vertretern der Volkspartei beſtehen
Es gilt für unmöglich die radikale Reform des
Zolltarifs durchzuſetzen wenn die Republikaner im Senate
das Uebergewicht haben wohl aber könnten ſolche Vorlagen
durchgehen wodurch die Zölle auf gewiſſe Artikelhrrab gelegt werden

Meteorologiſche Station zu Halle
S Nov 9 U ab 10 Nov 7 U mrg

T e 760,4 760,0Baromeler Miſſimeler 75

ſateit 2ake t O i vHandels und Verkehrs Nachrichten
Dividen den In der Aufsichtsrathssitzung der allgemeinen

BElektrizitäts Gesellschaft am 9 d wurde vom Vorstande über
das Ergebniss des Geschäftsjahres Bericht erstattet und besehlossen der
Hauptversammlung die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz
bei gleichen Absehreibungen wie in den frühern Jahren in Vorsehlag
zu bringen Für das begonnene Geschäftsjahr liegen Aufträge für
10, Miſlionen M vor gegen 7 Millionen M im Beginne des Vorjahres

Der Aufsichtsrath der Vnion Fabrik chemischer Produkte
in Stettin beschloss eine Dividende von 10 Proz vorzuschlagen Die
Verwaltung der Thüringer Nadelfabrik schlägt 6 Proz 1890,91
5 Proz Dividende vor Der Aufsichtsrath der National Aktien
Bierbräuerei Braunschweig beantragt 10 Proz 1891 7 Proz
Dividende

Die Altenburger Spielkartenfabrik beruft eine Hanpt
versammlung zum 6 Dez in der über Liquidation der Gesell
schaft beschlossen werden soll

Rio de Janeiro 8 Nov ſTelegr Wechsel auf London 12
Buenos Ayrés 8 Nov Telegr Goldagio 202,00

Wasserstünde bedeutet über unter Vull
Saale und Vnstr t

ein Matroſe von einem aus Raab eingetroffenen Schlepper Der
Obduktionsbefund ergab daß wahrſcheinlich aſiatiſche Cholera
vorliegt die bakteriologiſche Unterſuchung iſt eingeleitet Jn
Budape ſt kamen wie von geſtern abend gemeldet wird in den
letzten 24 Stunden acht Cholera Erkrankungen und zwei Todes
ſälle in Szegedin eine Erkrankung und kein Todesfall vor
Jn Belgrad erkrankten vom 5 bis 8 Nov 6 Perſonen an derThoſerg 3 ſtarben Aus Semendria werden vom 5 und
6 Nov 2 Cholera Erkrankungen gemeldet Da in Draguje
vac ſeit 8 Tagen kein Cholxrafall vorgekommen iſt iſt dieſer
Ort für ſeuchenfrei erklärt Nach den geſtern vom Staats
kommiſſar für das Weichſelgebiet veröffentlichten Zahlen
über den Stand der Cholera in Ruſſiſch Polen iſt auch
in den Gubernien Lublin und Siedlec eine ziemliche Abnahme
der Epidemie eingetreten doch hatte noch Lublin 118 Erkrankungen
und 68 Todesfälle in fünf Tagen Siedlec 108 und 54 in ſechs
Tagen Jm Gubernium Radom trat eine geringe Zunahme ein
61 Erkrankungen und 26 Todesfälle in ſechs Tagen

Fernſprech Nachrichten
Berlin 10 Nov vorm 71/ Uhr

Berlin Die Nat Ztg meldet Jn der heutigen
Sitzung des Abgeordnetenhauſes werden die Steuer
vorlagen durch den Miniſterpräſidenten Graf Enlen
burg eingeführt werden Hierauf werde eine Vertagung
bis wahrſcheinlich Donnerstag nächſter Woche folgen
Nach Abſchluß der Generalver handlungen über
die Steuervorlagen auf die mindeſtens 8 Tage ge
rechnet werden ſoll eine Plenarſitzung vor Weih
nachten nicht mehr ſtattfinden

Wien Der Adbvokat Ritter von Reindel ſtellte ſich wie
dem B berichtet wird geſtern mit der Selbſtanklage daß
er große Veruntreunngen begangen habe dem Gerichte

Letzte Telegramme
Hamburg 10 Nov Der Senat ertheilte den Beſchlüſſen

der Bürgerſchaft über die Feuerbeſtat tung ſeine Zuſtim
mung ſo daß die Feuerbeſtattung ins Leben treten undd für auswärtige Leichen fierſelbſt vollzogen werden

ann
Mannheint 10 Nov Der Graveur Semſt der die Heidel

berger Stadtobligationen gefälſcht hatte und dann nach Amerika
geflohen war iſt heute hier eingeliefert worden

Budapeſt 9 Nov Jn der heute abend ſtattgefundenen
onferen z der liberalen Partei begründete der bis

herige Miniſterpräſident Graf Szapary den Rücktritt des
Kabinets Wie er ausführte hätte die Regierung Vorlagenüber die allgemeine Civilmatrikel Reception der Juden und

Religionsfreiheit vorbereitet welche die Zuſtimmung der Krone

können die guch die Juſtimmung der Krone erhalten hätte

Anſicht geweſen ſei unter ſolchen Umſtänden nicht mehr zun
Wohle des Staates regieren zu können Die Ausführunger
Szapary s fanden die ungetheilte Zuſtimmun
ſammlung Szapary hob die Nothwendigkeit des

Miniſter Szapary und Wekerle

ſich jedoch die Regierung für eine ſolche Form nicht einigen Ptg

deshalb habe das Kabinet die Demiſſion du da er der

außerdem Koloman

Trtern Brückenpegel 9 Nov T 60,22 9 Nov F0 29 2 SWeissenfels Oberpegel t2,26 24 2 22
do Unterpegel a 9,32 0,38Halle Unterhaupt 9 Nov 1,60 10 Nov 1,60 STrotha do 11,26 e r1 e6Alsleben Oberpegel 83 Nov 2,24 p Nov r72,26 2
do Unterpegel 0,84 o 6Kalbe Oberpegel r 1,28 tdo Unterpegel 0,10 0,14 4Moläau, Tser Bger Blbe

J Nov FallſWnehs CFov Fall Wuchs
Budweis 8 90,24 P Torgau I9 6Prag 40 9 P Wittenberg fF1,68 10Jungbungzlau 0,07 2 P Rosslau 2 0,87 7
DLaun 0,28 1 Barby 1,00 1Pardubitz F0,001 8 Magdeburg 71,29 4Brandeis 2 0,00 12 P Tangermünde 7 1,57
AMAelnik 0,19 10 PFWittenberge 1,00 3 SI eitmeritz r 0,02 10 Dömitz Peg 2 m 461 4 2Aussig 0,32 12 PLauenburg F 0,6c 6Dresden e J e 9 0,85 9

Beobnehtet nach amt Depeschen der kgl EKlbstrombau Verwaltung

Börse zu IInalie am 10 November
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg uetto

Weizen ruhig 150 156 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 150 155 M Roggen ruhbig 138 bis
142 M Gerste Brau ruhbig 150 170 feinste bis
175 Futter 130 145 M Hafer rubig 150 156 M
Mais amerikanischer Mixed 135 M Donaumais 130 bis
145 M Raps ohne Handel Rübseun Sommerrübsen M
Erbsen Viktoria 190 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einschliesslich

Fass Hallesche prima Weizen bei knappen Vorräthev
41 42 Mark abfallende Sorten niedriger MAIaisstärke
einschl Fass 37,50 38,50 M knappe Vorräthe Linsen30 44
Bohnen 16 17 M Mohn blan M Futterartikel
ruhig Futtermebhl 13,50 14,50 AI Roggenkleie 10,00
bis I1,00 M Weizenschalen 9,00 10,00 Weizen
rieskleie 9,00 10,00 Malzkeime helle 12 13,00 AL

dunkle 10,50 bis 11,50 Oelkuchen 12,00 12,50 M Malz
27,00 29,50 M Rüböl 50,50 M Petroleum 22,50 Solaröl
0,825/3009 14,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 I
Verbrauchsabgabe mit 70 M Verhranchsabgabe
33,80 M Rüben M

FPetrole um

Stettin 9 Nov Loco 10,10
Hamburg 9 Nov Petroleum ruhig Standard white loco 5,55

Br per Dez 5,45 Br
Bremen 9 Nov Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petrolenm

Otfzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Ruhig
Loco 5,75 Br

Antwe rpen 9 Vov Schluss Bericht Raſffinirtes Type weissloco 13 bez u ßr per Nov 13 Br per Dez 13 Br pr Jan
März 135/ Br Pest

New VNork 9 Nov Telegr Anfangs Kurse, Petroleum Pipe
line eertiticates pr Dez

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berlin 9 Nov Amtl Räböl per 100 kg mit Fass Behauptet

erhalten hatten Nach der Anſicht der Regierung per April Mai 52,7 52,5 bez
könnten dieſe Inſtitutionen ihre Feſtigung nur 8Sfettin 9 Nov Rüböl loco unverändert per Nov 51,20 per

durck infübr d v April Mai 92,00urch Einführung der obliggtoriſchen Civilehe Bres ahb 9 Nov Räböl pr Nov 53,00 pr April Alal 53,50
erhalten wenn die Ruhe zwiſchen ſämmtlichen Kon ein F a en g n 6ione ſte w z remen 9 Nov Sehmalz sehr fest Shafer ileoox 4feſſionen hergeſtellt werden ſolle Ueber die Civilehe habe pig Choice Grocery 37 Ptg Armour 47 Plg Rohe Brother pure

Dez Jan Abladung short elear middl 40 long elear middl 39 BrRawburg g Nov Rüböl unverzollt fest loco 54
Pest 9 Vov Kohlraps per August Sept 11,80 Gd 11,70 Br

l Paris 9 Nov Rüböl matt per1 per Jan April 60,25 per März Juni 60,75

Hülsenfrächdte

Gek Ctr Kündigungspreis M Loco mit Fass per diesen
Monat und per Nov Dez 52,5 52,7 bez per Dez Jan 1893

Fairbanks Pfg Speck fest aber ruhig Nov Abladung 42

ovember 59,25 per Dez 59,50

s dam D Rüböl 26 e Dez 26 perder Ver ar er am 9 Nov ü oco 26 per P
p R uſammenaltens der Parteien hervor worin ſämmtliche Redner darunter a jedri ündi t Kündi gspreis 119,5 Moloman Tisza beipflichteten Morgen begeben ſich die e es d a n Aceen rer es ver

Nov Dez 218,5 der per Dez an per April Mai 114,7 be

Berlin 9 Nov Amtl Mais per 1000 kg Loco ziemlich unver

n
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vor 7Keilen

75 Pf bis Mk 18 65 p Mſtreift r iſt c e 240 verſch
weiſe farbige Seidenſtoffe von

eter glatt geQual
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llfrei in s Haus Luſter umgehend

tes Briefporto nach der Schweſz
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Königl und Kaiſerl Hoflieferant

Mr
JWeseler Geld Lotterie

Ziehung bestimmt 17 November
Hanptgewinn 9 45 5 4 45 45 Mark baar

Originalloose à 3 Mark
Porto und Liste 30 g

grt J EFisenhardt eKaiser Wilhelmstrasse 40

Gr Steinſtr aße II

v
L rnin llung vVerschied Art für vertrauensw P ersonen jeden Berufesine nare e et ung gefordert als eine fährliche mässige Prämienzahlung
r is91 gingen ein Antrs r H 2,036 145 Bewilligt wurden M 958,100 Cautionen

ſur wirklich gute Nä
maſchinen

Nähmaschinen Speceial Gesechäft von

E S önkn Nehhanifer

billig ausgeführt
Die vielfach billig angebotenen Berliner Nähmasehinen

halte ich zum Vergleich am Lager und gebe ſolche für 50 Mk ab

L StuttgartMusikinstrumenten Fabrik
S J vrersendet zu Fabrikpreisen die solidesten und vome besten Material angefertigten Aund und Ziehharmo

S S S nikas vorzügliche Zithern Guitarren Violinen SS CGellos Holz und Blech Blasinstruments Turner
S NMilitär und Musiktrommeln Garantie für jedesInstrumeant Bedeutendstes Lager aller wechaniso hen

Musikwerke zum Drehen u selbstspielend Umtausch
gestattet Illustrirter Katalog gratis und franeo e

Geiſtſtraße 1 1

empfiehlt

Uarkinshörnchen
mit ff Marzipanfüllung

Pfannkuchen Spritzknehen und hochfeinen Matzkuehen
ſowie alle anderen Sorten

Backwerke Torten Aufsätze Gefrornes
für Geſellſchaften Hochzeiten c

in unübertroffener Güte und beſter Ausführung
Ghin Thee ſchon von 2 Mark an Vanmillo

Punsch und Bowlen Essenzen

Rartinshörnchen r
n Hermann utsoh

Gr Steinſtr 7
Poruand Cement

Wir empfehlen unſer Fabrikat Marke
Bär unter Garantie unbedingter Volum

Beſtändigkeit und höchſter Erhärtungs
fähigkeit in verſchiedener Bindezeit je nach
Zweck der VerwendungBernbnrgerhiortientd Cementfabrik

Pazschke Co in Bernburg a S
Vertreter für Reg Bez Merſeburg Robert PieskKe Halle a S

Fortwährend ſtehen feine fette Mecklen
burger Landſchweine zu billigen Preiſen zum
Verkauf im zur Goldenen Roſe

kauft man wie vielfach anerkannt am m und billigſten

und unter gewiſſenhafter fachmänniſcher Garantie in dem

v Dachritzgaſſe 1 den Kaiſerſälen gegenüber
e Reparaturen an allen Nähmaſchinen werden von

mir ſelbſt in eigener Werkſtatt wie bekannt gut und

Erſtes älteſtes und größtes Sperial Geſchäft

Hauptgeſchäft Schmeerſtraße 23Filiale Magdeburgerſtraße 1b gegründet im April 1883

und ungariſchen Rothwein von 075 die h Flaſche
weine Echten italieniſchen Magenwein Wermuth de Torino

Weine

Liqueure Echten hochfeinen Jamaieg Rum
Punſch Feinſten Arac de Batavia und Arac de Goa
die V Flaſche

4

Brauerei Rari Gregory Berlin W

so beliebten Adlerbieress in bekannfer vorzüglicher Qualität

Wiederverkäufer erhalten Rabatt
Halle a 1 October 1892

Bierniederlagoe u Biskellerei Halle a 2 Bollnorgtr
en r 252

k en reinen Weinſtuben Schmeerſtraße 23 ſo auch Magd
Jm Ausſchauk r n Liter Weißwein mit 20 der Liter Rothwein mit 30p und Proben gratis und franko

für

r ant7 Nacht Chocoladen Cacaos Confitüren engl Bischit u Cakes Waffeln feine Leb u

a fonigkuechen ilarzipantabri Knall Bonbons Attrapen u Bonbonièren

Anübertroffene Onalität allergrößte Auswahl

W eingrosshancilung
Saurtgeſch äft Telephonruf 225

Steks Renheiten

Filiale Telephonruf 350

C Guſtav Hponner
Erftes und größtes Special Geſchäft am Plaße in Redizinal und Süd WeinenGroßes Lager in Rhein und Moſelweinen ſchon von 65 die n Flaſche

ognac Feinſte echte aPrimag feinſte deutſche Punſche und echt ſch

GeneralVertreter für Halle n Umgebung der Sect Kellerei Chr Adt Kupferberg Co in Mainz
Hoflieferanten Seiner Königlichen Hoheit des Groſiherso3s von Heſſen und bei Rhein

Gesundbrunnen
vorm Adlerbrauerei Act Ges

Nach gänzlicher Umgestaltung und Vergrösserung meiner hiesigen Bierniederlage bin ich im Stande denweitgehendsten Ansprüchen zu genügen und empfehle dem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die

30 Plaschen Versandhbier für Mk 3 e24 9 Hofbräu Exportbier 3 Haus12 5 Porter 9 3 50 PI Porter M 10Pfand auf Flasgehen wird nicht erhoben

Bordeaux italieniſchen
Süſze Medizinal und Tokahyerweine von 40

die h Flaſche bis zu den älteſten feinſten Marken Portwein Sherry Madeira Malaga Marſalla Cap
Süſzen Karlowitzer und Meneſcher Aus

bruch ſind für Bleichſüchtige und Blutarme die anerkannteſten und von J in dieſen Fällen ſtets empfohlene
Echte franzöſiſche Cognacs von der Firma L Tellliard in

wediſchen
Deutſche Schanmweine ſchon von 80 4

debur x 1b der

für feine DamenſchneidereiAelteſtes und Lrößtes Jnſtitut am Platze beſte Referenzen S
der Berliner Akademie Gründl Unterricht in aaßnehmen Schnittzeichnen
Anfertigen onorar mäßig Für Damen höherer Stände Privat Curſe
Auswärtige erh gute Penſion im Hauſe Proſpekte gratis und francoClara rartint Sophienſtraße 132 part Wilbelmſtraßenecke

Oonmtoriiicher,
Cladde Journal Cassa und Haupt Bücher

nur dauerhafte Drahtbände empfiehlt

Aug W edidy Teipziger Straße 23

eſalnns n Bill m
Kranene h rn Budolph S e en

Grabscohmuck
Todtenfeſt

Reichhaltige Auswahl von Kränzen h envon friſchem und künſtlichen Material empfiehlt in
geſchmackvoller Ausführung

Victor aseBlumengeſchäft Geiſtſtr 69
Ranniſcheſtrafze 2

Gebr Kohlberg

Winter Paletots
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

in größter Auswahl
bon 12 45 Mk

Akademiſcſe Jehr Anſalt Ranges

Hocker Oienbhme 3
Bauerntische Bücherschränke Spiel
u Schreibiisehoe Staffeleien Paneoi
sophas Wartburg u Schaukelstühle

Illustr Preislisten versende gratis
ung franko

Beſte n Nähmaſchinen
3 Jahre Garantie 14 tägige
Probezeit Verſand nach allen
Orten

Visherig Verkauf über 350,0060

F Reseh Halle a/S Leipz Str 2 I

Sets secharfl
Kronentritt unmöglieh
I Das elnzig Praktischo Be

glatte Fahrbahnes

Proeislisten und Ze
gratis u franeo

Leonhardt C2
Berliäm Schiffbauerdamm

Familien Nachricht
TodesAnzeigeGeſtern Abend 9 Uhr Züjchlief ſanft

nach längerem Leiden im 78 Lebens
gere ne uter Mann unſer lieber

Vater Schwieger und Gro ater
der Rentier Leopold

Dieſe Trauerna in zeigenjeder beſonderen Wurrt
tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterblieb
Be den 9 November

empfiehlt

Die Beerdigung findet Sonnabend
den 12 November Nachm 2 Uhr ſtatt

Moritz Gahn v
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungöblatt und 1 Belhlatt

e C L
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